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Wer wollte Ihnen schon
das Riesenrad abkaufen?

PETER PETRITSCH gehört
das Wiener Riesenrad.

In den Sechzigerjahren
wollten einmal arabische
Investoren das Riesenrad
kaufen. Sie haben bei mei-
nem Großvater vorgespro-
chen, das hat sich aber
sehr schnell wieder zer-
schlagen. Im Jahr 2007 hat
die Merlin-Gruppe, die
auch Madame Tussauds
betreibt, gefragt, ob das
Riesenrad zu verkaufen
wäre. Wir haben dann
ganz kurz Verhandlungen
geführt, aber was sie uns
da angeboten haben, war
viel zu wenig für das Wie-
ner Wahrzeichen. Sonst
hat es nie Anfragen gege-
ben. Wahrscheinlich, weil
alle Leute glauben, dass
das Riesenrad sowieso der
Stadt Wien gehört. Ich
würde es jetzt auch nie-
mandem verkaufen.


